FEG Zürich-Helvetiaplatz, 6. November 2005
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Der Gottesdienst mit Folgen




 
Gott wird am Ende nachsichtig sein
Reihe: Lügen über Gott (4)
Schriftlesung: Jesaja 6, 1-13
Einleitende Gedanken

Was wünscht sich jeder Mensch, wenn er davon ausgeht, dass Gott einmal richten wird?
………………………………………………………………………………………………………………

I. Gott ist kein harmloser Opa

Mit welchem Element wird Gott verglichen? …………………………………………………………..

Wie reagieren Menschen, denen Gott seine Herrlichkeit offenbart?
………………………………………………………………………………………………………………

»Heilig, heilig, heilig ist der HERR, der Herrscher der Welt, die ganze Erde bezeugt seine Macht!« Jesaja 6, 3.
Was wurde Jesaja und Petrus sofort klar, als sie in Gottes Gegenwart waren?
………………………………………………………………………………………………………………

Ja, es ist schrecklich, dem lebendigen Gott in die Hände zu fallen! Hebräer 10, 31.

Trage auf dieser Skala von 1 – 10 ein, wie gross die Wahrscheinlichkeit ist, dass Gott am Ende nachsichtig sein wird (1 = unwahrscheinlich / 10 = sehr wahrscheinlich).

1      2      3      4      5      6      7      8      9      10
Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Mose 34, 6-8; Jesaja 6, 3-5; Sprüche 1, 7; Lukas 5, 8; Lukas 12, 4-5; Hebräer 12, 28-29 

II. Gott ist am Anfang nachsichtig

Was würde geschehen, wenn Gott immer sofort strafen würde?
………………………………………………………………………………………………………………

Warum wartet Gott mit der Bestrafung?
………………………………………………………………………………………………………………

Nenne einige Beispiele aus der Bibel, wo Gott sofort bestraft hat.

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

Dass die Strafe den Verbrecher nicht auf der Stelle ereilt, ermutigt viele dazu, Verbrechen zu begehen. Prediger 8, 11.
Woran wird deutlich sichtbar, wie schlimm unsere Sünden sind?
………………………………………………………………………………………………………………

Gibt es Sünden, die nicht bestraft werden? …………………………………………………………...

Was tat Jesus am Kreuz für uns?

………………………………………………………………………………………………………………

Wer auf mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat das ewige Leben. Auf ihn kommt keine Verurteilung mehr zu; er hat den Schritt vom Tod ins Leben getan. Johannes 5, 24.

Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Samuel 6, 6-7; Psalm 103, 8-12; Johannes 3, 18.36; Apostelgeschichte 5, 4; Römer 2, 4; 1. Petrus 2, 24; 2. Petrus 3, 9!; Hebräer 2, 2-3

III. Gott wird am Ende richten

Wann wird Gott über alle Taten der Menschen Gericht halten?
………………………………………………………………………………………………………………

Seid deshalb nicht erstaunt, wenn ich euch sage, dass der Tag kommt an dem die Toten in ihren Gräbern die Stimme des Sohnes hören und herauskommen werden. Die, die getan haben, was gut ist, werden zu neuem Leben auferweckt werden; die aber, die getan haben, was schlecht ist, werden zu ihrer Verurteilung auferweckt werden. Johannes 5, 28-29.

Welche Taten werden von Gott beurteilt werden (Judas 1, 15)?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie wird das Ende der verurteilten Menschen aussehen?
………………………………………………………………………………………………………………

Du bist verhärtet; dein Herz ist nicht zur Umkehr bereit. So sorgst du selbst dafür, dass sich Gottes Zorn gegen dich immer weiter anhäuft, bis er schliesslich am „Tag seines Zorns“ über dich hereinbricht – an dem Tag, an dem Gott Gericht hält und für alle sichtbar werden lässt, dass sein Urteil gerecht ist. Römer 2, 5.

Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Petrus 2, 6!; Judas 1, 15; Offenbarung 19, 15-16; Offenbarung 20, 12-15 

Schlussgedanke

Es kann jetzt, nachdem wir aufgrund des Blutes Jesu für gerecht erklärt worden sind, keine Frage mehr sein, dass wir durch ihn vor dem kommenden Zorn Gottes gerettet werden. Wir sind ja mit Gott durch den Tod seines Sohnes versöhnt worden, als wir noch seine Feinde waren. Dann kann es doch gar nicht anders sein, als dass wir durch Christus jetzt auch Rettung finden werden – jetzt, wo wir versöhnt sind und wo Christus auferstanden ist und lebt. Römer 5, 9-10.
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Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Petrus 1, 16; 2. Petrus 3, 14

 
Kurze Infos:


Beim Saalausgang stehen Behälter. Du kannst dort eine Kollekte einlegen. Damit unterstützt Du unsere Gemeindearbeit – vielen Dank! 


Samstag, 12. November 05, ca. 10.00 – 16.00 Uhr Büchertisch am Stauffacher.


Du kannst von dieser Predigt eine Kassette oder gleich die ganze Reihe (2 Kassetten) bestellen. Die Listen liegen auf dem Infotisch.


Überlege, wen Du zum Sunntigsdate einladen könntest!





Sie sind jeden Sonntag zu unseren Gottesdiensten willkommen.


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" ��www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch
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